
FORUM OST-WEST    5 grosse Projekte, 14 Medienforen, 8 grosse Anlässe mit je 300 Gästen, 2 x mit BR Calmy Rey, 2x mit Doris Leuthard, Samuel Schmid, Joseph Deiss, Staatssekretäre Jean-Daniel Gerber und Michael Ambühl sowie 161Seminare von 1995 bis 2016 Nicht erwähnt sind die sog. Vorbereitungskurse auf Stages im Osten Europas. Diese fanden ca. 15 Jahre lang 3x pro Woche statt.  Die FOW-Geschäftsstelle wurde von Anfang an finanziell von Projekten und Mandaten getragen: Es begann mit „Pionier sein statt stempeln“, Stage Ost, MOE-Pool, CWC, dem Beitrag zum Codex Alimentarius und dem Fr. 100‘000 Mandat des EPA (1999 bis 2‘006). Nur diese mit dem Eidg. Personalamt vereinbarten Weiterbildungskurse haben unsere direkten Kosten gedeckt.  Bereits die ersten öffentlichen Anlässe mit der damaligen polnischen Premierministerin Frau Dr. Anna Suchocka sowie mit dem russischen Aussenminister Alexej Kozyrew und dem ukrainischen Aussenminister Genadij Udowenko waren zwar mit je ca. 200 Gästen gut besucht, jedoch defizitär und haben unsere Ressourcen stark beansprucht.   Auch die öffentlichen Diskussionen mit BR Micheline Calmy Rey, Doris Leuthard, Samuel Schmid und Prof. J. Deiss waren von der DEZA sowie der Bundeskanzlei nicht voll finanziert. Es gab also keine Defizitgarantie.  M.a.W.: Wir konnten uns die 161 Anlässe überhaupt nur dank der laufenden Projekte leisten. Auch ein Ad-hoc–Sponsoring half zwar manchmal, die Kasse zu schonen, aber die Acquisition bzw. die Mobilisierung der Gäste war jeweils sehr aufwendig und zunehmend schwieriger.   Hier die Aufzählung: 23.8.2016, Bern: Referat von Prof. Dr. A. Stahel: Die aktuelle geopolitische Lage: Der Kreml lässt grüssen. Eine Analyse der geopolitischen Lage in und um Europa unter Berücksichtigung der neuen selbständigen Staaten im Baltikum und in Mittel- / Osteuropa. Ihre Zugehörigkeit zu internationalen Organisationen ergibt für die Russländische Föderation sowie für Europa eine neue Situation.   20.8.15, Bern: Referat von Prof. Dr. A. Stahel,  strategische Studien an der Uni Zürich: Der hybride Krieg in der Ukraine und seine Auswirkung auf Europa   24.4.2014, Bern: Diskussion über die Situation in der Ukraine mit Fokus Odessa  Nach der Einführung von Max Schmid, – er war 16 Jahre Korrespondent von Radio DRS u.a. in Moskau – referiert Max Hilpert (Schweizer Unternehmer, seit 1991 in Odessa aktiv), über seine Erfahrungen und die veränderte Situation 



nach der russischen Okkupation der Krim, wo auch die Firma seiner Frau Julia tätig ist. Für die Diskussion haben wir Gäste aus der ukrainischen Diaspora angefragt.   26.11.2014, Bern: 25 Jahre nach der Wende, 20 Jahre Forum Ost-West: Krise in der Ost-Ukraine: Nach der Einführung von Max Schmid, – er war 16 Jahre Korrespondent von Radio DRS u.a. in Moskau – referiert Gerhard Simon, Professor für osteuropäische Geschichte an der Universität Köln, über seine Analyse der Situation in der Ukraine. Marcus Bensmann, Journalist, berichtet über Zentralasien. Roman Berger, Journalist und Publizist, war kurz zuvor in Moskau und beteiligt sich an der Diskussion.   8.5.2013, Bern: Schweizer Beziehungen zur Russischen Föderation Veränderungen in der russischen Gesellschaft – Reaktionen der politischen Macht,  Moderation: Erich Gysling, Präsident FOW, Publizist, Journalist  Veranstalter: FORUM OST- WEST mit OSEC, JCC und SGA  Referenten: Daniel Haener, EDA, Dr. Jochen Janssen, SECO, Bern  Roman Berger, Journalist und Buchautor, Zürich   23.11.2012, Bern: NATO-Abzug aus Afghanistan - Folgen für die regionale Sicherheit und Stabilität im Ost-West-Kontext: Wenn sich bis Ende 2014 die internationalen Truppen unter Führung der Nato aus Afghanistan zurückziehen, wird dies nicht nur für das Land, sondern auch für seine Nachbarstaaten in Zentralasien unterschiedlichste Auswirkungen haben. Die Interessen der Schweiz in der zentralasiatischen Region werden davon nicht unberührt bleiben. Veranstalter: FORUM OST-WEST mit der Militärakademie an der ETH, MILAK, SGA und JCC, Moderation: Erich Gysling Referat: Dr. Mauro Mantovani, MILAK   Anlässe 2011: 23. November 2011: Situation in Tadschikistan, Fokus Pamir, Schweizer Engagement Max Schmid, Publizist und Journalist, ex Radio DRS, Roman Droux, Filmemacher zur Transformation im tadschikischen Pamir: vom Proletarier zum Selbstversorger, Frau Sophie Delessert, Programmbeauftragte Tadschikistan bei der DEZA, über ein Projekt im Pamir: Gesundheit trotz Armut – ein DEZA–Projekt hilft beim Umdenken, Martin Leber, Dr. oec., Analyst, Bank Vontobel zur wirtschaftlichen Situation. 55 Gäste   13. April 11: „20 Jahre Ostzusammenarbeit, Islam in der Russischen Föderation“,, Zofingen, Bürgersaal-Rathaus, mit Martin Dahinden, Direktor, DEZA und Erich Gysling, Präsident, Forum Ost-West, Moderation: Markus Mugglin, Radio DRS, gut 82 Gäste   30. März 11: „20 Jahre Ostzusammenarbeit – 20 Jahre nach der Sowjetunion – Situation, Erfahrungen und Erwartungen“, Bern, mit Dr. Reinhard Meier, ex NZZ, Max Schmid, ex Radio DRS, Roman Berger, ex TA, Dr. Martin Leber, Strategie-Experte, Bank Vontobel AG, Zürich; Dr. Hubert Eisele, DEZA, Moderation: Erich Gysling, ca. 98 Gäste   



Anlässe 2010: 9. Dezember 10: „Perspektiven auf dem Balkan – Schweizer Beitrag. Hindernisse auf dem Weg in die EU; Fokus auf Bosnien-Herzegowina, Serbien und Kosovo“, Bern, mit Jens Reuter, Thessaloniki; Dr. Martin Leber, Thomas Rüegg, DEZA- Leiter in Sarajewo, Moderator: Max Schmid, 82 Teilnehmende, mit DEZA und SECO.   18. November 10 mit DEZA: „Pulverfass Kaukasus – wie trägt die Schweiz zur Entspannung bei?“ Spannungsumfeld Georgien, Russ. Föderation, Aserbaidschan, Armenien, Iran“; mit Dr. Dick F. Marty; Prof. Giorgi Chubua, Tbilisi, Anne Lugon-Moulin, Bern, Uwe Halbach, Berlin, David Best, EDA; Moderator: Erich Gysling, 95 Teilnehmende FORUM OST-WEST   8. November 10 mit der DEZA: „Situation in Zentralasien, Fokus Kirgisistan, aktuelle Entwicklungen in Partnerländern der Schweizer Zusammenarbeit, mit Marcus Bensmann, Almaty; Dr. Martin Leber, Zürich; Dr. Beate Eschment, Berlin; Véronique Hulmann, DEZA, Bern; Dr. Paul Inderbinen und Moderator Erich Gysling, 80 Tn   6.- 10. Juni 10: 14. Medienforum: „Switzerland’s role global and regional; Switzerland – innovative crossroad of Europe”, 22 Journalisten aus Mittel und Osteuropa in Begleitung von Erich Gysling, Dr. Georg J. Dobrovolny, Ruth Bornhäuser, Max Schmid, Frédéric Steputat und Benedikt von Tscharner, Ref. u.a. Dr. Ulrich Stürzinger, DEZA. Resultat: ca. 65 Medienberichte, Foto-Galerie   20. April 10, Bern: „20 Jahre nach der Wende im Osten Europas“ mit Peter Gysling, Moskau und Max Schmid –ex Radio DRS, Bern, Hotel Ambassador, 45 Teilnehmende. Diskussion mit: Dr. Martin Emch, Daniel Marti und Erich Gysling.   Anlässe 2009:15. Dezember 09: „Perspektiven in Zentralasien – Probleme und Erfahrungen mit der Berichterstattung“, Moderation Georg J. Dobrovolny, in Bern, ca. 40 Gäste   10. November 09: „Perspektiven im Osten Europas – nach der Finanz- und Wirtschaftskrise“, Moderation: Markus Mugglin, in Bern, 58 Teilnehmende  3. September 2009: „Schweizer Beziehungen zur Russischen Föderation – vor dem Staatsbesuch Präsident Medwedews in der Schweiz“. Moderation: Max Schmid; in Bern, ca. 110 Teilnehmende, DEZA   2. Juli 09: „Iran – USA und die Schweiz“, mit Dr. Michael Ambühl, Yves Kugelmann, Erich Gysling;, in Zürich, Moderation: Ernst Mühlemann 125 Gäste   14. – 19. Juni 09: 13. Medienforum: „Switzerland – an outsider inside Europe“, DEZA und PRS, in Zürich, Dübendorf, Gotthard, Andermatt, Lausanne, Panoramazug nach Spiez, Thun, Bern; Gäste aus den neuen EU-Staaten und der Ukraine. Zum Empfang im Erlacherhof Bern waren insgesamt ca. 55 Schweizer und ausländische Gäste gekommen. Referiert haben u. a.: Erich Gysling, Benedikt von Tscharner, Max Schmid und Ulrich Stürzinger, Dr. Boris 



Zürcher, Ferdi Muheim, Gemeindepräsident in Andermatt, Ablanalp.  Resultat: bis Ende 2010 min. 65 Medienberichte, 50 Foto-Galerie   Anlässe 2008: 17. März 08: „Kosovo nach der Unabhängigkeit; Auswirkungen auf den Westbalkan“, mit Jens Reuter, Christian Meuwly, Brigitte Hagmann,  Dr. René Holenstein, Prof. Dr. Thomas Fleiner, in Bern, mit DEZA,  Moderation: Erich Gysling, 76 Teilnehmende.   25. April. 08: “Conflict over Water and Energy in Central Asia? Swiss Contribution to Sustainable Water Utilization”, mit Dr. Vadim Ilych Sokolov, Marcus Bensmann, Urs Herren, Klaus Christian Kellerhals, Markus Schäfer,  in Bern, mit DEZA, Moderation: Erich Gysling, 50 Teilnehmende.   14. Mai 08: „Schweizer Chancen in Mittel- und Osteuropa (MOE): Stand des Erweiterungsbeitrages, Zugang zu EU-Projekten, Erfahrungen mit der Personenfreizügigkeit“, mit Dr. Hugo Bruggmann, Sybille Burger-Bono, Bruno Kaspar, Paul Leuenberger,  Moderation: Markus Mugglin, in Bern; 43 Tn.   25. – 30. Mai 08: 12. Medienforum: „Switzerland’s Role in Europe“ in Zürich, Luzern, Gotthard, Andermatt, Genf, Montreux-Gstaad, Spiez, Thun, Bern; mit DEZA; 19 teilnehmende Journalisten aus den neuen EU-Staaten und der Ukraine zu den verschiedenen Anlässen waren insgesamt 50 Gäste gekommen. Referenten: u. a.: Erich Gysling, Ernst Mühlemann, Helen Stehli Pfister, Markus Mugglin, Benedikt von Tscharner, Resultate: ca. 60 Medienberichte, Foto-Galerie, Gesamt- Bericht und Flyer  3. Juli 08:„Russland unter doppelter Führung“ mit Dr. Martin Leber, Beat Weber und den Diskussionsteilnehmern: Ernst Mühlemann, Andi Gross, Dr. Karl Eckstein, Dr. Reinhard Meier; Max Schmid, Moderation: Erich Gysling, in Zürich; 87 Teilnehmende.  12. August 08: IKT: „Business und Kommunikation mit Partnern in der Russischen Föderation (RF) mit Daniel Marti, Leitung: Dr. Georg J. Dobrovolny, in Bern; Eintritt: Fr 750.- mit 7 Teilnehmenden-Geschäftsführer und Firmeninhaber.  1. September 08: IKT: „Business und Kommunikation mit Partnern in der Russischen Föderation (RF) mit Daniel Marti, Leitung: Dr. Georg J Dobrovolny, in Zürich; Eintritt: Fr 750.- mit 4 Teilnehmenden.  23. Oktober 08: IKT: „Business und Kommunikation mit Partnern in der Russischen Föderation (RF) mit Daniel Marti, Leitung: Dr. Georg J. Dobrovolny, in Zürich; 4 Teilnehmende.  3. Dezember 08: „Wirtschaftliche Situation in Zentralasien – Fokus auf die Zusammenarbeit mit kleinen und mittleren Unternehmen“, mit Gabriel Al-Salem, Leitung: Dr. Georg J. Dobrovolny, in Bern; 28 Teilnehmende.   Anlässe 2007 FORUM OST-WEST: 24. Jan. 07: „Situation in Zentralasien. Neue Chancen für Energiesicherheit in Europa nach dem Tod von Turkmenistans Präsident Saparmurad Nijasow“, mit Marcus Bensmann, Markus Schäfer, in Zürich, Moderation: Erich Gysling, 25 Teilnehmende.  23. April 07: „Situation auf dem Balkan“, mit Walter Müller, Dr. Alfred Fritschi,  



Dr. Stefan Klötzli, in Bern, Moderation: Erich Gysling, 70 Teilnehmende.  3. Mai 07: „Die Rolle der Schweiz im Europarat“, mit Frau Botschafterin Heidi Tagliavini stellvertretende Direktorin Politische Direktion, EDA und Frau Dr. jur. Renate Wohlwend, Liechtenstein, Mitglied der Parlamentarischen Versammlung des Europarates delegiert vom Liechtensteinischen Landtag, Christa Markwalder, NR FDP; Oskar Freysinger, NR SVP; Rosmarie Zapfl, ehem. NR CVP; Thomas Christen, Generalsekretär SP Schweiz, Moderation: Ernst Mühlemann, 79 Teilnehmende.   10. bis 15. Juni: 11. Medienforum: „Regionale Entwicklung und Strukturwandel am Beispiel der Schweiz“ in Zürich, Weinfelden, Luzern, Bern, Visp, Brig, 19 teilnehmende Journalisten aus den neuen EU-Staaten. Beteiligt waren auch insgesamt 81 CH- Gäste.   29. Juni: „Engagement der Schweiz und der EU in den neuen EU-Staaten“ mit Minister Lukas Gresch-Brunner, Marco Panigalli, Prof. Andras Inotai, Dr. Martin Leber, Dr. Hugo Bruggmann, Roger J.M. Hutter, Erica Kobel-Itten, in Bern, Moderation: Markus Mugglin, 45 Teilnehmende.  29. August 07: „ Russlands Erdöl- und Erdgasmacht – ist Europa zu abhängig?“ mit Markus Blume, Dr. Martin Leber, in Bern, Moderation: Erich Gysling,  70 Teilnehmende.   7. Nov. 07: „Freie Fahrt von West nach Ost? Schweizer Chancen in Mittel- und Osteuropa“, in St. Gallen, Moderation: Erich Gysling, 51 Teilnehmende.  29. Nov. 07: „Schweizer Engagement in Mittel- und Osteuropa“, mit Frau Bundesrätin Doris Leuthard, als Diskussionsteilnehmende Leopold Plattner, Silvia Tzenkova, Paul Knupp, Dr. Hugo Bruggmann, Thomas Jenatsch; in Zofingen, Moderation: Botschafter Benedikt von Tscharner, ca. 135 Teilnehmende, DEZA u. SECO.  19. Dez. 07: KMU-Förderung in Kasachstan, Kirgisistan und Usbekistan, Erfahrungsbericht von Gabriel Al-Salem, Kirchliches Zentrum Bürenpark, Bern,  25 Teilnehmende.   Anlässe 2006: 17. Januar 06: „Bearbeitung der neuen Ost- Märkte“; Andreas Schafhirt, Christian Jenni, Zdenek Mancal, Moderation:  Georg J. Dobrovolny.   25. Januar 06: „Demokratisierung in der Ukraine und in Georgien“; Prof. Gerhard Simon, Prof. Giorgi Chubua, in Bern, Moderator: Ernst Mühlemann, 55   23. Februar 06: „Zusammenarbeit der Schweiz mit den neuen EU-Staaten“; Adrian Sollberger, Dr. Martin Sajdik, Dr. Hubert Eisele, Tünde Kallai, Roger J.M. Hutter, in Bern, Moderation: Markus Mugglin, 54 Teilnehmende.  30. März 06: „Situation auf dem Balkan – Rolle der Schweiz“; Enver Robelli, Dr. Hubert Eisele, Zeljko Marinovic, in Bern, Moderation: Erich Gysling, 62 Tn.  27. April 06: „Erfolgreich kommunizieren mit Partnern in den neuen EU-Staaten, in der Russischen Föderation und in der Ukraine“, Leitung: Dr. Georg J. Dobrovolny, in Bern.   



3. Mai 06: „Die Rolle der Schweiz im Europarat und in Europa“,  Bundesrätin Micheline Calmy-Rey, Hans-Peter Furrer, Erwin Jutzet, Walter Müller, Walter Schmied, Rosemarie Zapfl, Bern, Moderation: Ernst Mühlemann, in Bern, 150 Teilnehmende.  28. Juni 06: Mitgliederversammlung und Anlass „Russland – mehr Reiche weniger Freiheit?“, mit Daniel Marti, Max Schmid, Leo Ribeli, Moderation: Erich Gysling, in Zürich 60 Teilnehmende.  30. Juni 06: Business in der Russischen Föderation: „Vertragsgestaltung mit interkulturellem Hintergrund“, mit Daniel Marti, Leitung Dr. Georg J. Dobrovolny, in Bern, 6 Teilnehmende.   5. Sept. 06: „Schweizer Engagement in Mittel- und Osteuropa – Kosten und Nutzen“, mit Bundesrat Samuel Schmid, Moderation: Markus Mugglin, in Biel, 130 Teilnehmende.  28. Sept. 06: „Schweizer Engagement in Mittel- und Osteuropa – Kosten und Nutzen“, mit Bundesrätin Micheline Calmy-Rey, Moderation: Ernst Mühlemann, Solothurn, ca. 160 Teilnehmende.  18. Okt. 06: „Schweizer Engagement in Mittel- und Osteuropa – Kosten und Nutzen“, mit Staatsekretär Michael Ambühl, Botschafter Jörg Al. Reding, Dr. Hubert Eisele, Moderation: Erich Gysling, in Luzern, 126 Teilnehmende.  2. Nov. 06: „Schweizer Engagement in Mittel- und Osteuropa – Kosten und Nutzen“, mit Botschafter Walter Fust, Botschafter Urs Bucher, Moderation: Ernst Mühlemann, in Winterthur, ca. 100 Teilnehmende.  8. Nov. 06: „Schweizer Engagement in Mittel- und Osteuropa – Kosten und Nutzen“, mit Bundesrätin Doris Leuthard, Moderation: Ernst Mühlemann, in St. Gallen, ca. 300 Gäste  .  13. Nov. 06: „Schweizer Engagement in Mittel- und Osteuropa – Kosten und Nutzen“, mit Bundesrätin Micheline Calmy-Rey, Dr. Hubert Eisele, Moderation: Peter Gysling, in Kirchberg, ca. 260 Teilnehmende.  5. Dez. 06: „ Situation in Zentralasien“ in Bern mit Gabriel Al-Salem, Andréa Schmid-Riemer, in Bern, 25 Teilnehmende. FORUM OST-WEST  19. Dez. 06: „Erfahrungsaustausch“, Bern, Restaurant Schönau   Anlässe 2005: 18. Januar 05: „Wie baut man ein Treuhandbüro in MOE auf?“ Walter Zwygart, in Bern, Moderation: Dr. Georg J. Dobrovolny, 12 Teilnehmende.  27. Januar 05: „Situation in der Ukraine – ein Land zwischen Ost und West“ Prof. Dr. Gerhard Simon, Dr. Christophe von Werdt, in Bern, Moderation: Dr. Georg J. Dobrovolny, 35 Teilnehmende.  15. Februar 05: „Situation auf dem Balkan“, Jens Reuter, Agnes Székely, in Bern, Moderation: Erich Gysling, 35 Teilnehmende  17. Februar 05 in Thun: „EU-Erweiterung: Chancen auch für die Schweiz“, Adrian Sollberger, Barbara Iseli, André von Graffenried, Dr. Stephan Gutzwiller, Christian Jenni, Lukas Lutz, Moderation: Erich Gysling, ca. 60 Teilnehmende.  17. März 05: „EU-Erweiterung: Chancen für die Schweiz“ Adrian Sollberger, Markus Hutter, Max Hauswirth, Paul Knupp, Dr. Stephan Gutzwiller, Bruno 



Kaspar, Lukas Lutz, in Winterthur, Moderator: Ernst Mühlemann, ca. 70 Teilnehmende  4. April 05: „EU-Erweiterung: Chancen für die Schweiz? Anlass mit Bundesrat  Joseph Deiss, Kuno Kennel, Dr. Monica Jametti Greiner, Dr. Werner Steinegger, Dr. Walo Hinterberger, Dr. Stephan Gutzwiller, Bruno Kaspar, in Schwyz, Moderation: Erich Gysling, ca. 150 Teilnehmende.  11. Mai 05: „ EU-Erweiterung: Eine Bilanz“, am 11. Mai 2005, mit EPA, Prof. Dr. Andràs Inotai, Peter Havlik, Thomas Kolly, André von Graffenried, Tünde Kallai, Jean-Luc Nordmann, Dr. Mart Laanemäe, Dr. Adrian Haas, in Bern, Moderation: Markus Mugglin, ca. 65 Teilnehmende.  8. Juni 05: „Image der Schweiz in Europa“, referierten u.a.: Prof. Dr. Georg Kreis, Bruno Kaspar und Dr. Stephan Gutzwiller, im Ambassador, Bern, Moderation: Erich Gysling, nur ca. 45 Teilnehmende.  7. Juli 05: „Zusammenarbeit der Schweiz mit den neuen EU-Staaten“ Anlass mit Staatssekretär Jean-Daniel Gerber, Lukas Vögele, Urs Hofmann, Luzi Stamm, Dr. Walo Hinterberger, Lukas Lutz, in Baden, Moderation: Erich Gysling, ca. 150 Teilnehmende.  25. August 05: Erfahrungsaustausch mit Interessenten und Partnern, in Bern, Moderation: Dr. Georg J. Dobrovolny, 10 Teilnehmende  5. Sept. 05: „Freier Personenverkehr mit den EU-Staaten“; Anlass mit Bundesrätin Micheline Calmy-Rey, Hans Stöckli, André Daguet, Norbert Hochreutener, Christian Waber, Urban Fäh, in Biel, Moderation: Erich Gysling, ca. 350 Teilnehmende. FORUM OST-WEST   13. Sept. 05: „Zusammenarbeit der Schweiz mit den neuen EU-Staaten“, mit Adrian Sollberger, Dr. Stephan Gutzwiller, Bruno Kaspar, Dr. Beda Edgar Marthy, Philipp Müller, in Luzern, Moderation: Ernst Mühlemann, 85 Teilnehmende.  10. Nov. 05: „Situation in Zentralasien – ‚Krise in Helvetistan’“, mit Dr. Uwe Halbach und Hanspeter Maag, in Zürich, Moderation: Erich Gysling, ca. 45 Teilnehmende.  15. Nov. 05: „Zusammenarbeit der Schweiz mit den neuen EU-Staaten – Beispiel Ungarn“, u. a. mit Prof. Andras Inotai, Dr. Hugo Bruggmann, Martin Hirsbrunner, in Bern, Moderation: Dr. Georg J. Dobrovolny, 42 Teilnehmende.  21. Dez. 05: Erfahrungsaustausch für interessierte Fachleute und Partner, in Bern   Anlässe 2004:22. Januar 04: „Situation auf dem Balkan“, mit Eidg. Personalamt, EPA, in Bern  10. Februar 04: „Perspektiven in der Russischen Föderation“, mit Eidg. Personalamt und Ernst & Young AG, in Bern.  3. März 04: „EU-Erweiterung und die Folgen für die Schweiz“, mit dem Eidg. Personalamt und dem Integrationsbüro EDA/EVD, in Bern.  20. April 04: Situation in Zentralasien“, mit der Zürcher Handelskammer, in Zürich  4. Mai 04: „EU-Erweiterung: Chancen und Risiken“, mit Referenten und Gästen aus den neuen EU-Staaten, mit dem Integrationsbüro EDA/EVD, und dem Eidg. Personalamt, in Bern.  



2. bis 6. Mai 04: 10. Medienforum: „Chancen und Risiken“, in Zusammenarbeit mit DEZA, Eidg. Personalamt und Integrationsbüro EDA/EVD, in Zürich, Bern, Genf und Lugano.  8. Juni 04: Situation in der Kaukasusrepublik Georgien: „Die Hälfte der Krise überwunden?“, in Zusammenarbeit mit der Zürcher Handelskammer und der Schweizerischen Gesellschaft für Aussenpolitik, in Zürich.  25. August 04: „Georgiens Weg zur Demokratie“, in Zusammenarbeit mit dem Eidg. Personalamt, in Bern.  2. September 04: „Serbiens Weg zur Demokratie“, in Zusammenarbeit mit dem Eidg. Personalamt, in Bern.  16. September 04: „Die Folgen der EU-Erweiterung: Entwicklung der Arbeitnehmerfreizügigkeit und die österreichischen Erfahrungen seit dem 1. Mai 2004“, in Zusammenarbeit mit dem Eidg. Personalamt, in Bern.   5. November 04: „Interkulturelle Kommunikation mit Partnern aus Osteuropa, der Ukraine und Russland macht Spass“, in Bern.  15. November 04: „Global Anti-Terrorist Coalition: Overlapping or Divergent Interests?“, mit Dr. Alexander Pikayev, in Zusammenarbeit mit Eidg. Personalamt, in Bern.  9. Dezember 04: „EU-Erweiterung: Chancen für die Schweiz“, in Zusammenarbeit mit Integrationsbüro EDA/EVD, in St. Gallen.  16. Dezember 04: Erfahrungsaustausch, in Bern, mit Maurice Codourey, Inhaber der Werbeagentur FishWishion aus Zürich, informierte über seine langjährige Erfahrung  in der Produktion von Drucksachen aller Art in Ungarn, Tschech. Republik und Polen.   Anlässe 2003:  22. - 25. Januar 03: Interkulturelles Training „Regional Module Russia and Eastern Europe“, mit PHW in Zürich, moderierte Georg J. Dobrovolny, Dr. oec.    29. Januar 03: „Chancen für die Schweiz in Uzbekistan“, mit Gabriel Al Salem und EPA moderierte Georg J. Dobrovolny, Dr. oec. HSG in Bern.  13. März 03: „Chancen für die Schweiz in Rumänien“, mit Eidg. Personalamt in Bern, mit Reto Iten und Kurt Zeltner, moderierte Georg J. Dobrovolny, Dr. oec. HSG  17. bis 23. März 03: Besuch von belarussischen Geschäftsleuten, in Bern und Zürich.  10. April 03: „Perspektiven für Serbien und Montenegro nach dem Mord an Zoran Djindjić“, mit Jens Reuter und EPA, moderierte Georg J. Dobrovolny in Bern.  16. April 03: „Krisenherd Nahost: Irak, der islamische Fundamentalismus und der Westen“, mit Erich Gysling und PHW als Co-Veranstalter, in Zürich.  28./29. April 03: Seminar zur EU- Erweiterung: „Auswirkungen auf die Schweiz und Perspektiven Europas“, mit EPA und IB EDA/EVD, moderierte Markus Mugglin, in Bern.  8. bis 13. Mai 03: Studienreise nach Dubrovnik und Montenegro, Leiter: Georg J. Dobrovolny, zusammen mit Slobodan Vukotic  



20. Mai 03: „Die geopolitische Bedeutung des Kaukasus“, mit Eidg. Personalamt, in Bern, moderierte Georg J. Dobrovolny, Dr. oec. HSG, Bern.  4. Juni 03: „Schweizer Chancen in Mittel- und Osteuropa“, moderierte Erich Gysling ZH  12. Juni 03: „Schweizer Chancen in Kosovo“, moderierte Georg J. Dobrovolny,   25. und 26. August 03: 9. Medienforum: „Medien im Clinch: Berichte über Konflikte und Konfliktprävention“, u.a. mit AZO und EPA in Bern, Zürich usw..  10. Oktober 03: „Russland und sein neues Image – Ansprüche und Wirklichkeit aus der Sicht eines St. Petersburger KMU“, mit Walter Denz, moderierte Georg J. Dobrovolny, Bern  16. Oktober 03: „Zur Situation in Albanien- länderspezifische Kompetenz“, mit Dr. Stephan Gutzwiller, moderierte Georg J. Dobrovolny, Dr. oec. HSG in Bern  30. Oktober 03: „Praktisches zum Rechtssystem der Russischen Föderation“, mit Eidg. Personalamt, mit Daniel Marti, Moskau, moderierte Georg J. Dobrovolny, Dr. oec. in Bern  13. November 03: „Ukraine – Land zwischen Ost und West“, mit Dr. Nokolaj Movchan und EPA, moderierte Georg J. Dobrovolny, Dr. oec. HSG in Bern.  25. November 03: „Situation in Georgien, mit EPA, moderierte Georg J. Dobrovolny, Bern.  3. Dezember 03: „Die Erweiterung der EU – und die Folgen für die Schweiz“, in Bern. moderierte Georg J. Dobrovolny, Dr. oec. HSG  18. Dezember 03: Zur Situation in Zentralasien – Schwerpunkt Kasachstan, mit Gabriel Al-Salem, moderierte Georg J. Dobrovolny, Dr. oec. HSG in Bern.   Anlässe 2002:Am 13.12.02: Kurs für EDA-Diplomaten im EDA-Auftrag, Hotel Worbenbad, Worben bei Lyss  27. November 02: Erfahrungsaustausch und Networking im MOE-Pool, mit Dr. Paul Aenishänslin, Bern, Thomas Graf, Brütteln, Dr. Stephan Gutzwiller, Prag, in Bern, moderierte Georg J. Dobrovolny, Dr. oec. HSG  29. Oktober 02: „KMU-Entwicklung in Zentralasien; Erfahrungen lokaler Unternehmensberater“, mit Dr. Gabriel Al Salem, EBRD, Almaty, Kasachstan, in Bern, moderierte Georg J. Dobrovolny, Dr. oec. HSG  23. Oktober: „Entwicklungen der Finanzmärkte in Osteuropa“, mit Frau Dr. Mónica Mastroberardino, Vontobel Bank, Markus Stern, SIPPO, Mirjam Walker, EICS, in Zürich, moderierte Georg J. Dobrovolny, Dr. oec. HSG  24. - 31. 8. 2002: Medienforum zum Thema: „Rolle der Medien in der multikulturellen Gesellschaft“, in Winterthur, Bern, Lausanne, Lugano, Chur und Zürich, moderierten Erich Gysling und Georg J. Dobrovolny, Dr. oec. HSG  27. Juni 02: Anlass „Kaukasus – eine heisse Brücke zu Asien“, mit Dr. Aschot Manutscharjan, in Bern, moderierte Georg J. Dobrovolny, Dr. oec.  5. Juni 02: Anlass „Helvetistan liegt in Zentralasien“, moderierte Erich Gysling  in Zusammenarbeit mit dem Eidg. Personalamt, SECO, EVD, in Bern.  1. Mai 02: Diskussion mit Dr. Alexander Pikaev, Carnegie, Moskau. Thema: “Russia and the United States in search for a new strategic framework”, EDA, in Bern, moderierte Georg J. Dobrovolny, Dr. oec. HSG.  



16.-17. April 02: Seminar „Osterweiterung der EU – Freizügigkeit im Personenverkehr, Auswirkungen auf die Schweiz“, in Zusammenarbeit mit dem Eidgenössischen Personalamt, in Bern, moderierte Erich Gysling.  11. April 02: Seminar „Neue Situation in Zentralasien: Kasachstan – ein attraktiver Markt für Schweizer Unternehmer und Investoren“, mit der Zürcher Handelskammer, in Zürich, moderierte Erich Gysling.  26. Februar 02: Seminar „Perspektiven in der Russischen Föderation – Möglichkeiten der Zusammenarbeit“, moderierte Erich Gysling, mit EPA  12. Februar 02: Diskussion am Runden Tisch zum Thema: „Demokratie in Georgien“, moderierte Georg J. Dobrovolny, Dr. oec. HSG in Bern.  5. Februar 02: Seminar:„Situation auf dem Balkan: Ex-Jugoslawien – ein Jahr nach der Wende. Chancen für die Schweiz“, mit Jens Reuter, Dusan Reljic und Peter Arbenz, in Bern, moderierte Erich Gysling  22. Januar 02: Runder Tisch zum Thema: „Ölpoker in Aserbaidschan: Situation und Tendenzen“, PD Dr. Eva-Maria Auch, Greifswald, moderierte Erich Gysling, in Bern   Anlässe 2001: Am 18. Dezember 01: „Aktuelle Lage in Armenien, Diaspora, Auswanderung, Geschichte: 1700 Jahre Christentum“, mit Frau Dr. Tessa Hofmann, FU Berlin, in Bern.  10. Dezember 01: „Afghanistan, Zentralasien – neuer Brennpunkt der Weltpolitik? Was tut die Schweiz?“, mit Toni Frisch, Chef SKH, Erich Gysling und Ernst Mühlemann, Bern.  28. Novembe 01: Erfahrungsaustausch: „MOE-Pool, IKT- Weiterbildung“, in Bern.  22. November 01: Diskussion am Runden Tisch: „Chancen der Schweiz in Mittel- und Osteuropa und Zentralasien“ (Länderrisikoanalyse der Emerging Markets: Der Länderaspekt des Kreditrisiko-Managements mit Schwerpunkt Mittel- und Osteuropa sowie Zentralasien, mit Frau Dr. Stanislava Brunner, Crédit Suisse First Boston, in Zürich.  18. Oktober 01: Runder Tisch: „Aktuelle politische Lage auf dem Balkan und Möglichkeiten zur Kooperation mit der Schweiz“, mit Jens Reuter, Thessaloniki,   24. September 01: Besuch des Gouverneurs von Odessa/Ukraine, in Bern.  20. September 01: Diskussion am Runden Tisch zum Thema „Aktuelle politische Lage in Georgien und Möglichkeiten zur Kooperation mit der Schweiz“.  Referiert hat Irakli Matschawariani, persönlicher Berater des Präsidenten Georgiens für Fragen der Nationalen Sicherheit und Konfliktlösung.  7. Medienforum zum Thema: „Medien und Wirtschaft in der multikulturellen Gesellschaft“ vom 31. August bis 6. September 2001 in Winterthur, Bern und Zürich.  30. August 01: „Polens Rolle in Europa“, Vortrag des polnischen Aussenministers Wladyslaw Bartoszewski, Bern, Bellevue, 250 Gäste. Moderation: Erich Gysling.  28.und 29. Juni Seminar:: „Konsequenzen für die Umweltpolitik in Europa“ in Zusammen arbeit mit dem EPA, Integrationsbüro EDA/EVD und dem Bundesamt für Umweltschutz, Bern.  



31.5. bis 4.6. 01: Reise nach Moskau und Umgebung. Organisiert in Zusammenarbeit mit Herbert Herger, Unternehmer in Moskau, Rechtsanwalt Dr. Karl Eckstein, Mitglied FORUM OST-WEST sowie Ilmira Iseli, die die Gruppe begeleitete und Dr. Georg J. Dobrovolny.  5. Juni 01: Referat von Jacques Cornut zum Thema: „Aktuelle Aspekte der EU-Osterweiterung“ anlässlich der Mitgliederversammlung, in Bern  4. April 01: Referat von Dr. Georg J. Dobrovolny in Zürich zum Thema „Bedeutung der interkulturellen Kompetenz in der Kommunikation mit Partnern in MOE“, 55 Tn  31. März 01: Eingabe des Projektbeschriebs zum Thema „Integration von Emigranten aus MOE und speziell aus Jugoslawien“ – wurde abgelehnt.  29. März 01: Diskussion am Runden Tisch „Neue Chancen für Schweizer Firmen in Kasachstan“., Nurlan Onschanow, Geschäftsführer der kasachischen Botschaft, Bern Marktsituation, Investitionsmöglichkeiten und Geschäftschancen in Kasachstan; 45 Tn   15. März 01: Seminar „Perspektiven in der Russischen Föderation“ in Bern, mit Dieter Jegge, EPA und AZO-DEZA-EDA, Ref.:Prof. Dr. Gerhard Simon Universität zu Köln, Dr. Marina Pavlova-Silvanskaja, Carnegie Center, Moskau, Ernst Mühlemann moderierte.  22. Februar 01: Diskussion am Runden Tisch zum Thema „Voraussetzungen für erfolgreiche Investitionen in Rumänien – Chancen für Schweizer Unternehmer“; Analyse der wirtschaftspolitischen Rahmenbedingungen, der Marktsituation, der lnvestitions-Chancen der Schweizer Unternehmen in Rumänien, in Zusammenarbeit mit der Rumänischen Botschaft..  30 Januar 01: Seminar „Chancen und Perspektiven in Ex-Jugoslawien“ in Bern. In Zusammenarbeit mit AZO/EDA, Eidg. Personalamt und der Gesellschaft für Aussenpolitik. Diskussion der gegenwärtigen Lage in Jugoslawien, Erläuterung der Perspektiven für die Demokratisierung Jugoslawiens, Möglichkeiten der Zusammenarbeit mit der Schweiz. Moderation: Erich Gysling.   Anlässe 2000: Am 18. und 19. September 2000: „Die Osterweiterung der EU – Chancen und Perspektiven“, in Bern: in Zusammenarbeit mit dem Integrationsbüro EDA/EVD sowie dem Eidg. Personalamt.  4. bis 7. September 2000: Medienforum 2000. Thema „Wirtschaft und Medien – Bedeutung des Wirtschaftsjournalismus“.  9. August 2000: Stage in Mittel- und Osteuropa – eine Chance für Ihre berufliche Karriere! Für alle InteressentInnen, insbesondere für VertreterInnen der RAV, Personalberater und Verantwortliche für Human Ressources Management, in Bern.  5. – 14. Juli: Studienreise nach Odessa und Krim, Leitung: Georg Dobrovolny  19. Juni 2000: „Chancen der wirtschaftlichen Zusammenarbeit der Schweiz mit Mittel- und Osteuropa“, Moderation: Georg Dobrovolny, in Bern.  22. Mai 2000: „Kroatiens Weg zur EU- nach den Wahlen“, Staatssekretärin, in Bern  12. April 2000: Beruflicher Aufenthalt in Mittel- und Osteuropa als Brücke zu den neuen Märkten – Erfahrungsaustausch: kurze Referate mit anschliessender Diskussion  



nach der Mitgliederversammlung des FORUM OST-WEST, in Zürich.  20. März 2000 „Rolle der Ukraine in Europa…“ in Bern.  9. Februar 2000 „Perspektiven in der Russischen Föderation – Quo vadis?“ in Bern.  Anlässe 1999: Am 17. Dezember 99: Erfahrungsaustausch, moderiert von Dr. Georg Dobrovolny, in Bern.  9. Dezember 99: "Krieg in Tschetschenien – ohne Ende?" in Bern, mit Aslambek Aslachanov, Präsident der tschetschenischen Völker und Dr. Tamara Jakova, Dozentin für Journalistik, Lomonosov-Universität, Moskau, moderierte Dr. Georg J. Dobrovolny  15. November 99: Diskussion zum Tschetschenien-Krieg, in Moskau – ca. 50 Gäste sowohl russische, als auch Gäste aus Tschetschenien, Medienecho recht gross  5. November 99: „Der Wiederaufbau im Kosovo – die Rolle der Schweiz“, in Bern, mit Jens Reuter, Peter Gysling, Tony Frisch, Felix von Sury, Moderator: Erich Gysling.   29. Oktober 99: Workshop „Weiterbildung von Medienmanagern“, Tamara Jakova, Moskau 20. - 23. September 99: Medienforum ’99:„Recht und Management im Medienbereich“.   22. - 23. Juni 99: „Perspektiven der Osterweiterung der EU", in Bern,  In Zusammenarbeit mit dem Integrationsbüro EDA/EVD sowie dem EPA, 70 Tn.  10. - 11. Mai 99: Diskussionen bei Haupt- Medien in Moskau zum Thema “Management im Medienbereich“, organisiert und geleitet von Dr. Georg J. Dobrovolny mit Uli Kündig, ex SRI und Dr. Tamara Jakowa, Dozentin für Medien in Moskau  14. - 15. April: „Chancen der Schweiz- wirtschaftliche Zusammenarbeit in MOE, Bern.  Anlässe 1998: 24. bis 26. Juni 1998: Die Ost-Erweiterung der EU und die Schweiz? Key- Seminar !   Chancen und Perspektiven in Bern, Hotel Bellevue, moderiert von Erich Gysling Mai 1998, Moskau: CWC- One year after the CWC Convention Ratifikation, GD + AP.   17. April 98: Norbert Mühlenbach, EU-Kommission, zusammen mit SECO und Vertretern der Republik Kasachstan, in Bern, „Kasachstan – neuer Markt für Investoren“, ca. 60 Tn.  13. März 98: Dr. Aleksandr A. Pikajev, Chief Councellor to Dr. Aleksej G. Arbatov, Moskau, „New East-West Security Architecture, Russia’s Proposal for Disarmament“, Bern, 82 Tn.  9. Februar 1998: Berichterstattung über Mittel- und Osteuropa, was interessiert das Schweizer Publikum, Diskussion im Restaurant Sternenberg, ca 15  Gäste  Anlässe 1997: 11. Nov. 97: „Regierungskrise in Russland“ mit Dr. Grigory A. Yavlinsky, in Bern  Sept. 1997 in Moskau: Russia towards the CWC-Convention Ratifikation, GD + Dr. Aleksandr A. Pikajev   



13.+14. Mai 97: „Chancen der Schweiz in Mittel- und Osteuropa“, Bürgerhaus, in Bern  Februar 1997: The Chemical weapons convention- CWC as a key part of Security, Bern  24. Januar: Gennadij Udowenko, Aussenminister der Ukraine, zusammen mit der ukrainischen Botschaft, dem Liberalen Institut Zürich und der SGA, „Die europäische Zusammenarbeit aus ukrainischer Sicht“, Prof. Ernst Kux, Bern, ca. 180 Teilnehmende.   Anlässe 1996:Am 10. Dezember 96: Prof. Dr. Ernst Kux, mit dem Liberalen Institut, Zürich, „Nimmt die Schweiz ihre Chancen in Mittel- und Osteuropa genügend wahr?“, ca. 55 Tn.   November 96: Security and CWC- a world wide challenge, Bern, GD, Ablage separate  05. Juni 96 : Prof. Dr. Vladimir Kotov, „Zwischen Reformerfolg und Reaktion: Russland vor den Präsidentschaftswahlen“, 53 Teilnehmende.  07. Mai 96: Hans Koschnick, Ex-EU-Administrator in Mostar, „Bosniens Zukunft am Beispiel der Stadt Mostar: Was kann die Schweiz tun?“, 92 Teilnehmende.  21. März 96: Andrej Kosyrew, „Europas Zukunft und die NATO-Ost-Erweiterung aus russischer Sicht“, in Bern, ca. 220 Teilnehmende.  Anlässe 1995  11. Dezember 95: Dr. Hanna Suchocka, „Europas Zukunft aus polnischer Sicht“, in Bern, Casino, Burgerratsaal, moderierte Prof. Ernst Kux, ca. 125 Teilnehmende.  9. November 95: Workshop Democratic Control over Security Policy and Armed Forces in Bern. Mit Dr. S. Stach und Prof. Dr. Laurent Carrel + weiteren Referenten.  9. November 95: Referat Dr. Stanislav Stach, „Europäische Sicherheitspolitik und Nato-Osterweiterung aus tschechischer Sicht“, Prof Laurent Carrel, an der Uni Bern,  26. September.95: Prof. Masamori Sase zusammen mit der Japanischen Botschaft, Bern „Europäische Sicherheit und Japan“, Prof. Ernst Kux, Bern, Hotel Bellevue, 150 Gäste.  4. bis 8. September fand das 1. Medienforum- und zwar vor allem in Bern statt mit Medienvertreter aus der Russ. Föderation, Ukraine, Belaruss und der Schweiz, mit Top-Referenten zum Thema: Rolle und Aufgaben der Medien in einer Demokratie.  14. März 1994 erfolgte die öff. Ankündigung des Forum Ost-West  14. März 94: Seminar „Kleinstaaten in Gesamteuropa“. Referenten u. a.: Jacques Santer, Ex-Präsident der EU-Kommission, damals Premierminister von Luxemburg und Frau Dr. Magda Vasaryova, Direktorin des Instituts für Aussenbeziehungen in Bratislava, Slowakei sowie Alt-Bundesrat Rudolf Friedrich, ca. 50 Teilnehmende.  Zuvor min. 15 Diskussionen am „Runden Tisch“ zu aktuellen Ost-West- Themen statt an der Jubiläumstrasse 43, moderiert von .   



Seit 1995 haben wir die Vortragsanlässe FORUM OST-WEST „live“ mit Persönlichkeiten aus Ost- und West-Europa sowie USA und Japan lanciert und die Diskussionen am Runden Tisch zum Gedankenaustausch  und zur Sensibilisierung und über aktuelle Themen, z.B. zur Lage in Kosovo, Bosnien, Tschetschenien, Ukraine fortgesetzt und das   1. Forum für ca 20 Medien-Fachleute aus der Belaruss, Russ. Föderation und der Ukraine erfolgreich realisiert. Wegen dem 1. Krieg in Tschetschenien wollten nicht alle, die zuvor zugesagt haben, das Projekt finanziell tragen.  U.a. hat der Europarat uns klurz vor dem Anlass abgesagt. Es war ein Bombenerfolg. Auch finanziell ging es knapp auf, dank der DEZA (Walter Fust) last-minute-help.  1996 folgten fünf ganztägige Seminarien und weitere Foren für Medien sowie interkulturelle Trainings und das CWC-Projekt- Beitrag zur CWC-Konvention..   Zuvor:  4. März 94 in Bern: Sicherheitspolitischer Dialog zwischen Ost und West. Mit Herrn Prof. Dr. S. Blagovolin, Direktor Institut für strategische Studien Moskau.   11. Mai 94 in Bern: Bulgarien in Europa, mit Frau Dr. Elena Kirtcheva Botschafterin, Bern und andere, u.a mit Prof Abramkin, Moskau u.a.  13. April 94: Diskussion zum Thema „Neuer Nationalismus in Europa“, in Bern   4. Mai 94: Demokratieaufbau in Russland, Reform des Strafvollzugs, Prof. Abramkin, Bern   P.S.: Dort, wo kein Moderator erwähnt ist, war es Dr. Georg J. Dobrovolny, der in den ersten Jahren alle Anlässe organisiert und geleitet hat mit dem Ziel, diese Rolle zu delegieren…. ---- Redigiert von Dieter Jegge am 1. Februar 2011 


